Freiwillige Feuerwehr Dassendorf

Die Freiwillige Feuerwehr Dassendorf wurde am 11. März 1911 gegründet. Seit 90 Jahren hat sich die Feuerwehr durch zahlreiche Einsätze als „Nothelferin“ der Gemeinde bewährt. Sie unterhält seit 1964 im Feuerwehrgerätehaus Am Brink Räume für Ausbildung und Gerätschaft. Im Laufe der Jahre haben sich die Anforderungen an die Feuerwehr verändert. Stand früher die Brandbekämpfung im Mittelpunkt, so ist es heute der allgemeine Not- und Rettungsdienst. Im Jahre 2001 sind in der Dassendorfer Feuerwehr 40 Aktive-, zehn Reserve- und sieben Ehrenmitglieder tätig, unterstützt von 41 Jugendlichen. Zum weiteren Kreis gehören 39 passive Mitglieder. Im Durchschnitt wird die Wehr zu 30 Einsätzen im Jahr gerufen. 

Neben dieser Aufgabe übernimmt die Feuerwehr Verantwortung im kulturellen Leben der Gemeinde. Im Jahre 2001 feierte sie bereits zum 31. Male die „3 tollen Tage“ mit Bürgerinnen und Bürgern. Das weit über die Grenzen Dassendorfs hinaus beliebte Volksfest findet bereits seit mehreren Jahren auf dem feuerwehreigenen Festplatz gegenüber der Kirche statt. 

Der besondere Stolz der Feuerwehr ist die Jugendwehr. Bereits 1955 als eine der ersten im Kreisgebiet gegründet, musste sie aus Mitgliedermangel 1960 wieder geschlossen werden. 1972 war es Jürgen Marr, der die Arbeit mit den Jugendlichen wieder aufnahm, die bis heute sehr erfolgreich tätig sind. Jede Menge vordere Plätze bei Amts- und Kreiswettbewerben ermöglichten die Teilnahme an den Bundesausscheiden auf Landesebene. Der Gewinn der Landesmeisterschaft oder Vizemeisterschaft berechtigte die Dassendorfer Jugendfeuerwehr nunmehr bereits zum wiederholten Mal zur Teilnahme am Bundesentscheid. Auch hier konnten beachtliche vordere Plätze erkämpft werden, gekrönt 1996 mit der Deutschen Vizemeisterschaft in Böblingen (punktgleich mit dem Erstplazierten) sowie Deutscher Meister 2000 in Augsburg. Auf europäischer Ebene konnte 1997 in Herning/Dänemark ein 12. Platz und 2001 in Kuopio/Finnland ein 9. Platz erreicht werden. 

